
 
 

 
Arbeitstagung  

des Wirtschaftshistorischen Ausschusses  
des Vereins für Socialpolitik 

 
vom 22. bis 24. März 2001 

in Halle 
 
 
 

Anfänge der Globalisierung 
(Fortsetzung der Sitzung in Münster vom 23. bis 25. März 2000) 

IHK Halle-Dessau, Franckestr. 5,  
 

 

Programm 
 

Donnerstag, 22. März 2001 
 
 
14.00 Uhr Eröffnung der Veranstaltung  
 
14.15 Uhr Gerold Ambrosius, Siegen 

 Warum kam es vor dem Ersten Weltkrieg zur multilateralen Konvergenz 
nationaler Regulierungen? 

 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.15 Uhr Peter Borscheid, Marburg 

 Fortschritte und Rückschritte bei der Globalisierung der Versicherungs-
wirtschaft im 19. und frühen 20. Jahrhundert 

 
18.00 Uhr Vortrag 
 Dr. Peter Heimann, Hauptgeschäftsführer der IHK Halle-Dessau 
 Mitteldeutsche Wirtschaft - Historischer Anspruch und  
 aktuelle Herausforderungen  
 anschließend: Empfang der IHK 
Freitag, 23. März 2001 



 
 
9.00 Uhr Harm G. Schröter, Bergen / Norwegen 
 Amerikanisierung der Wirtschaft im 20. Jahrhundert. Eine Übersicht 
 
10.30 Uhr Kaffeepause  
 
11.00 Uhr Heidrun Homburg, Basel 
 Wirtschaftliche Dimensionen der deutschen Besatzungsherrschaft  
 in Frankreich 1940-1944. 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Rüdiger Pohl, Halle a.d. Saale 
 Erfolg gegen Misserfolg. Eine Bilanz der ostdeutschen 

Wirtschaftsentwicklung seit 1990. 
 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.15 Uhr Joerg Baten, München 

Neue Unternehmen für ein neues Jahrhundert. 
Unternehmensgründungen und regionale Wirtschaftsstruktur um 1900. 

 
 
Samstag, 24. März 2001 
 
 
9.00 Uhr Rolf Petri, Halle a.d. Saale 
 Maschinenbau in Halle vor dem Ersten Weltkrieg: ein Marshallscher 

Distrikt? 
 
11.00 Uhr Geschäftssitzung des Ausschusses 
 
13.00 Uhr Ende der Tagung 
 
 
 
nachrichtlich:  als Gäste sind geladen: 

  Joerg Baten, Christoph Boyer, Christian Kleinschmidt, Rolf Petri, 
Rüdiger Pohl, Jonas Schermer und André Steiner. 

  
 


